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Halle Freitag

Die Ausführnngsbeſtimmungen zum
Branuntweinſtenergeſetz

Wegen Ausführung des neuen Branntweinſteuer
geſetzes ſoll in dieſen Tagen ſeitens des Finanzniniſters andie Previngiaſſtenertehörret eine allgemeine Verfügung er

gaugen ſein in welcher denſelben die vom Bundesrathe dem
nächſt zu erlaſſenden bezüglichen Beſtimmungen mitgetheilt
werden zugleich mit der Aufforderung ſich bis zum 28 Aug
gutachtlich zu äußern Bereits vor der Aufſtellung der AusFihrungsbeſimmangen waren die Provinzialſteuerdirektoren

r worden und es konnte ihnen jetzt da ſich bei dieſer
eußerung hinſichtlich der weſentlichen Punkte eine völlige

Uebereinſtimmung ergeben hat die Ermächtigung ertheilt
werden diejenigen Vorſchriften des Entwurfs welche die vor
dem 1 Okt d J erforderlichen Maßnahmen betreffen
ſofort zur Durchführung zu bringen Dem Bundesrathe
dürfte der Entwurf der Ausführungsbeſtimmungen bei ſeinem

uſammentritt gegen Mitte September vorgelegt werden
Der Entwurf erweiſt ſich natürlich als ein ſehr umfang

reiches Werk da diejenigen Anordnungen des Geſetzes deren
nähere Beſtimmung dem Bundesrathe überlaſſen iſt in der
ausführlichſten Weiſe ergänzt und detaillirt werden mußten
Es erſcheint ſelbſtverſtändlich daß bei einem Geſetze und den
Ausführungsbeſtimmungen zu demſelben welche das Intereſſe
ſehr weiter Kreiſe tief berühren noch mancherlei Wünſche un
berückſichtigt geblieben ſind Gleichwohl können jene Intereſſen
kreiſe dem Jnkrafttreten des Geſetzes zum 1 Okt mit um ſo

rößerer Ruhe entgegenſehen als unſerer Meinung nach kein
Zweifel obwaltet daß die Ausführungsbeſtimmungen in
mancherlei Punkten den noch laut werdenden Wünſchen der
Intereſſenten Berückſichtigung nach Möglichkeit zutheil
werden laſſen werden Dieſelben mußten zunächſt fertig
geſtellt werden um eben die gutachtlichen Aeußerungen
aller der an dem Geſetze betheiligten Kreiſe recht
zeitig zu erlangen Außer den Gutachten der Pro
vinzialſteuerdirektoren welche wie oben erwähnt für den
28 Aug einzuliefern ſind werden noch Gutachten aus dem

andelsſtande eingezogen werden und ſind dem Vernehmen nach
für die nächſten Tage Einberufungen aus dieſen Kreiſen zu er
warten Aus den landwirthſchaftlichen Jntereſſentenkreifen ſind
bereits Sachverſtändige gehört worden und dürften die Aus
führungsbeſtimmungen verſchiedene wenn auch nur wenige
Modifikationen entſprechend den Wünſchen dieſer Herren er
fahren Zweifellos liegt es in der Abſicht der Regierung
nichts zu unterlaſſen um in Ausführung des Geſetzes allen be
rechtigten Wünſchen innerhalb der Grenzen des Möglichen ge
recht zu werden Wie verlautet beſchäftigen ſich die Vor
ſchriften außer mit den Stundungsbedingungen insbeſondere
mit den techniſchen Vorkehrungen welche ſich durch die Schutz
beſtimmungen des Geſetzes als nothwendig ergeben ſo mit der
Aufſtellung der Sammelgefäße den Verſchlüſſen an den Brenn
vorrichtungen Rohrleitungen Kühlgefäßen c zur Verhinderung
der Ableitung von Alkohol und Lutter Beſondere Sorgfalt
iſt auf die Vorſchriften für die Aufſtellung Reinigung und
Reviſion der Meßapparate verwendet Ferner ſind die ge
naueſten Vorſchriften für die Feſtſtellung der Menge und Stärke
des Brauntweins und ſeine Abfertigung zum freien Verkehr
bezw zum Lager gegeben Am ausführlichſten iſt die Ab
findung Fixation der kleinen Brennereien S 13 d be
handelt und für jede der beſonderen Betriebsarten genaue An
weiſung dafür gegeben Beigefügt ſind wie man hört eine
Reihe von Anlagen mit Zeichnungen welche die vorgeſchriebenen
Verſchlüſſe veranſchaulichen und mit Schematien für die Proto
kolle Regiſter Verſendungsſcheine c

Nach 83 des Geſetzes kann Gewerbetreibenden welche Brannt
wein erzeugen oder damit Handel treiben die Verbrauchsabgabe
Se werden ſofern ſie für den Betrag derſelben ausreichende
Sicherheit beſtellen Als Minimalbetrag für einen zu ſtundenden
Abgabenbetrag werden in den Ausführungsbeſtimmungen 50 M
feſtgeſetzt Die Friſt bis zu welcher die Abgabe geſtundet werden
kann ſoll 6 Monate betragen mit der Maßgabe daß die ge

Verbrauchsabgabe bis zum 25 des Monats in welchem
die Stundungsfriſt abläuft und wenn dieſer auf einen Sonn
oder Feiertag fällt am Tage vorher baar eingezahlt oder durch
fällige Bonifikationsanerkenntniſſe abgelöſt werden muß Wer es
einmal verfäumt die Zahlung der geſtundeten Abgabe pünktlich
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Um dieſe Zeit erſchien plötzlich Agathe wieder die in Eng
land Wittwe geworden und nun mit ihrem fechsjährigen
Sohne nach D kam um ſich da auf einige Zeit nieder
zulaſſen

Wie es hieß war auch ihre Ehe nicht glücklich geweſen und
wer ſich nur einigermaßen auf das Enträthſeln menſchlicher
Geſichtszüge verſtand mußte die Beſtätigung dieſes Gerüchts
aus ihren Mienen herausleſen können

Miſtreß Edwards hatte ihre Jugendfriſche beinahe ganz ver
Ioren Sie war abgemagert und Wleich und ſtatt der lächelnden
Lieblichkeit die ſonſt ihr Antlitz verſchönte lagerte ein Hauch
ſo unverkennbarer Wehmuth darüber daß es faſt unmöglich
war ſie ohne Mitgefühl zu betrachten

Aber nicht nur im Aeußern auch innerlich hatte ſich Agathe
verändert Sie war jetzt ſtill ſprach wenig und das Wenige
mit Bedacht und einem Ton der Stimme der wie mit
Schmerz umflort auf ein tiefes und reſignirtes Seelenleben
hinzudeuten ſchien

Alexander v Altdorf der an den Frauen irre geworden
war und ihr zuerſt kühl und zurückhaltend begegnete konnte
auf die Länge dieſem Ton ihren leidenden Mienen und dem
ſtillen Weſen doch nicht widerſtehen und fand ſich allmälig aufs

nene zu ihr hingezogen
Du haſt dich in Agathen doch nicht ganz getäuſcht, pflegte

er wohl zu ſich ſelbſt zu ſagen wenn er mit ihr zuſammen
geweſen war Sie iſt früher allerdings oberflächlich und in

en frivolſten Dingen der Welt befaugen geweſen allein ſie
trug warmes Gefühl und Bildnngsſtoff genug in ſich um ſich
an deiner Seite zu hingebender Liebe und einem höheren Leben
gufzuſchwingen

Agathe n mochte wohl etwas Aehnliches empfinden Nur
zu bald erkannte ſie daß Alexander mit Natalie nicht glücklich
war und warum er es nicht war x begann ſie
Deshalb ihm einigermaßen das zu erſetzen was ihre Schweſter
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aben Vor der Bewilligung der Stundung möglichſt bei dem
ntrage auf dieſelbe ſoll der Steuerpflichtige auf Höhe des zu

ſtundenden Abgabebetrages der Steuerbehörde Sicherheit leiſten
was durch Niederlegung einer gleich großen Summe kurs
habender inländiſcher Staatspapiere oder ſonſtiger von der Reichs
bank beleihbarer Effekten durch Ausſtellung gezogener oder
trockener von ſicheren Perſonen acceptirter oder avalirter Wechſel
durch Hypotheken oder Grundſchulden oder durch Beſtellung eines
Fauſtp andes von Branntweinvorräthen oder anderen Paar
geſchehen kann Die Stundung ſoll von den HauptZoll un
in ikrerünrtern vewilligt werden können wenn jedoch die
Sicherſtellung auf andere als die oben angegebene Weiſe z B
durch Bürgſchaftsleiſtung erfolgen ſoll die Entſcheidung den
Direktivbehörden vorbehalten bleiben Gewerbetreibende welche
als zuverläſſig und hinreichend ſicher bekannt ſind ſollen die
Hauptämter von der Verpflichtung zur Sicherheitsbeſtellung ganz
oder zum Theil zu entbinden ermächtigt ſein ſofern nur eine drei
monatliche Stundungsfriſt in Anſpruch genommen wird Jn
dieſem Falle ſoll der betreffende Gewerbetreibende ſich aber jeder
zeit einer Reviſion ſeines Lagers unterwerfen müſſen und event
zur ſofortigen nachträglichen Sicherheitsbeſtellung verpflichtet ſein

Die in den 88 15 des Geſetzes enthaltenen Schutz
beſtimmungen werden in den Ausführungsvorſchriften und
zwar zunächſt für diejenigen Brennereien für welche nicht eine
bindende Feſtſetzung der Verbrauchsabgabe im voraus ſtattfindet
ausführlich detaillirt Es ſind mindeſtens zwei unter ſich durch
Ueberſteigrohre verbundene geſchloſſene Branntweinſammelgefäße
in der Regel aus Eiſenblech in einem allſeitig geſchloſſenen unter
Mitverſchluß der Steuerverwaltung zu haltenden Raume auf
zuſtellen in welche der geſammte gewonnene Branntwein geleitet
wird Bereits vorhandene hölzerne Sammelgefäße ſollen bis auf
weiteres fortbenutzt werden können Die Zahl und Größe der
Gefäße iſt für eine acht bis zehntägige Ausbeute zu bemeſſen
Die Gefäße ſind mit einem völlige Entleerung ermöglichenden
Ablaßhahne neu anzuſchaffende mit Standglas und Skala zu
verſehen Alle Gefäße ſind amtlich naß zu vermeſſen mit fort

e Nummer und Literinhalt zu bezeichnen und zu inventa
riſirenDie Brennvorrichtung muß ganz frei daſtehen und von allen
Seiten eine genaue Beſichtigung geſtatten Da die Ableitung
von Alkoholdämpfen aus der Brennvorrichtung die Be
nutzung einer beſonders aufzuſtellenden und ihres Umfanges
wegen ſchwer zu verheimlichenden Dephlegmations und Kühl
vorrichtung vorausſetzt und auch inſofern die Alkoholdämpfe nicht
nach ihrer Dephlegmirung aus den oberen Theilen des Brenn
geräths entzogen werden nur ein unverwendbares Rohprodukt
von geringer Alkoholſtärke zu liefern vermag ſo ſchreiben die
Ausführungsbeſtimmungen nur für den Fall wenn begründeter
Verdacht entſteht daß die Rohrleitung eines Brenngeräths in
welcher die Alkoholdämpfe a Kondenſation nach der Kühl
vorrichtung geleitet oder die Räume durch welche ſie hindurch
geführt werden zur Ableitung von Alkoholdämpfen gemißhraucht
werden beſondere Verſchlüſſe durch Kunſtſchlöſſer Plomben oder
Kappen an den Flanſchen vor Zur Verhinderung der Ab
leitung von Lütter genügt es bei allen Säulen und
Kolonnenapparaten wenn dieſelben nur zur Zeit ihrer Un
thätigkeit und namentlich ſobald ſie eine Reparatur durch
den Kupferſchmied erfahren einer gründlichen innerlichen Re
viſion unterworfen werden Bei allen Brenngeräthen bei

leiſten ſoll auf fernere Stundungsbewilligung keinen Anſpruch

ſchreiben die Beſtimmungen eigene

Separatoren Durchlaßhähnen und Flanſchen beſtehen und durch
detaillirte Zeichnungen veranſchanlicht werden Jn Brennereien
welche nicht auf einen Zug fertigen Branntwein herſtellen iſt es
in der Regel nicht geſtattet das Luttern und Wienen auf dem
ſelben Brenngeräth vorzunehmen vielmehr ſind für beide Ver
richtungen getrennte Brenngeräthe aufzuſtellen

Alle Rohrleitungen in welchen die Alkoholdämpfe bezw
die geiſtige Flüffigkeit bis zu den Sammelgefäßen fortgeführt
werden müſſen durchweg freiliegen und von allen Seiten eine
enaue Beſichtigung geſtatten Durchgänge der Rohrleitung durch

Mauerwerk oder Fußböden müſſen gleichfalls freigelegt und
können mit Glasſcheiben verſchloſſen werden Alle Leitungen
ſind hell und blank zu erhalten Alle Flanſchenverbindungen
ſind durch Plomben und Zinkblechkappen
Plomben verſchloſſen ſind zu verſchließen zu den Plom

wenden
Den Kühlgeräthen und den weiteren Geiſtröhren bis zu

den Sammelgefäßen hin empfehlen die Ausführungsbeſtimmungen

Serree e
ihm nicht zu geben verſtand Sie ordnete dies und jenes in
der Einrichtung brachte beſſere Ordnung in die Aufſtellung
und in ſein ganzes häusliches Leben einen Anhauch von Ge
müthlichkeit

Da ſie jetzt viel und mit Nachdenken las in das Weſen
der verſchiedenen Künſte ſorgſam und verſtändnißvoll einging
Altdorfs artiſtiſcher Wirkſamkeit das lebhafteſte Intereſſe
ſchenkte ſo konnte es nicht fehlen daß ſie mit dieſem auch ſofort
die vielfachſten und intimſten Berührungspunkte fand

Natalie bemerkte das wohl beachtete es aber anfangs ſehr
wenig Eines Tages jedoch als ſie ſich in der Gemäldegallerie
wo ſie ein Meiſterſtück Raphaels kopirte verſpätet und Alexander
und Agathe mit dem Mittagsmahl auf ſich hatte warten laſſen
trat ſie in geräuſchloſer Eile gerade in dem Augenblick in ein
Nebenzimmer in dem jene beiden in ein äußerſt lebendig ge
führtes Geſpräch vertieft waren

Schon auf der Schwelle aber noch von einer Portiöre ver
borgen hörte ſie Agathe ſagen

Die bitterſten Lebenserfahrungen und eine von Grund aus
unglückliche Ehe haben mich erkennen laſſen wie ſehr ich gegen
Sie gefehlt und was ich in Jhnen verloren Meine Thorheit
und Verblendung iſt fürchterlich beſtraft worden aber dieſe
Strafe iſt gerecht und ich habe ſie mit Ergebung über mich
hingehen laſſen Aber Sie Alexander wodurch haben Sie
verdient ſo unglücklich zu ſein wie Sie es ſind Denn Sie
ſind es und zwar in hohem Grade wie Sie mir nicht leugnen
können Als ich in England und bereits ſelbſt tief unglücklich
Jhre Verbindung mit Natalie erfuhr bin ich mit weinender
Jnbrunſt auf meine Knie geſunken Gott zu bitten Sie
wenigſtens an der Seite meiner Schweſter glücklich werden zu

verſchärft uun erſt das meinige ſo daß ich es wie kreuz

fühle

Zeitung

die ihrerſeits mit andere

weis übereinander gelegte Meſſer wühlend in meinem Herzen
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ein beſonderes Augenmerk zu widmen da die Alkoholdämpfe ſich
mit dem Eintritt die Kühlvorrichtung v rmöge der a
Verdichtung in Branntwein verwandeln mit dieſem g ugenblick
alſo auch der Reiz zur Anbohrung der Leitungen erheb r reht
Kühlfäſſer mit Kühlſchlangen darin dürfen nie t direkt mit
werk ſondern müſſen auf Füßen ruhen Für e a
dieſer Art iſt durch paſſende Plombirung die n na s er
Kühlſchlange zu verhindern Reviſionen der Schlauge r zu
läſſig Für ſchlangenartige Siemens ſche Kühler wird vor
geſchrieben daß das bogenartig hervortretende Kühlrohr helkblank
erhalten werden muß ſerner nd ſammtliche Flanſchen zu plom
biren bei beſonderem Verdacht iſt dort wo das ühlrohr her
vortritt ein ſchrankartiger hölzerner mit Kunſtſchlöſſern verſchließ
barer Verſchluß herzuſtellen Bei Kühlcylindern beſchränken ſich
die Beſtimmungen auf die Anbringung eines Plombenverſchluſſes
an den Flanſchen des Einſtrömungs und des Ausſtrömungs
rohres Der Cylinder muß von allen Seiten der Beſichtigung
zugänglich und entweder am Gewölbe der Decke mit eiſernen
Streben befeſtigt ſein oder auf Füßen über dem Mauerwerk
ruhenSie Vorlage auch Piſtorius ſcher Verſchluß genannt iſt mit
Plomben und Kappenverſchluß an den Verbinduungsſchrauben und
am Luftrohr zu verſehen Ueberall wo ſich kein Piſtorius ſcher
Verſchluß vorſindet ſondern der Alkohol in einen offenen Trichter
ausſtrömt muß ein ſolcher Verſchluß hergeſtellt werden

In der Brennſtube etwa vorhandene Sammelgefäße welche
zur Aufnahme der täglichen Alkoholausbeute oder zur Feſtſtellung
der Ausbeute aus den einzelnen Maiſchbottichen beſtimmt ſind
müſſen beſeitigt werden Es iſt den BrennereiJnhabern jedoch
geſtattet Präziſions Meßapparate ohne Feſtſtellung des
Alkoholgehalts und ohne Probenehmer von Gebr Siemens
in Charlottenburg oder ähnliche Apparate beizubehalten oder auf
ihre Koſten aufzuſtellen dieſelben ſind alsdann in Bezug auf
ſteuerliche Verſchlüſſe ebenſo wie amtlich aufgeſtellte Meßapparate

zu behandeln SeDen Brennereien iſt möglichſt zeitig mitzutheilen welche Anlagen
ſie in ihren Brennereien zu treffen haben und über dieſelben bei
Beginn des Betriebes ein Protokoll aufzunehmen Die ſteuer
liche Reviſion hat ſich hinfort außer auf den Betriebszuſtand
der Maiſch und Brenngeräthe mit aller Gründlichkeit nicht nur
auf ſämmtliche Flanſchen und Hahnverſchlüſſe ſowie die Rohr
leitungen ſondern auch auf den guten und ſicheren Verſchluß des
Raumes in welchem ſich die Sammelgefäße befinden zu er
ſtrecken Es iſt dabei namentlich zu unterſuchen und feſtzuſtellen
ob irgendwie ein Verſuch zur Ableitung von Alkohol gemacht iſt
was ſich bei Hähnen und Flanſchen nur durch Verletzung der
amtlichen Verſchlußanlagen bei den Rohrleitungen nur durch An
bohren bewerkſtelligen läßt Letzteres würde an der blank zu
erhaltenden Oberfläche der Rohrleitungen ſofort kenntlich ſein und
muß in jeder Brennerei ſtets verdünnte Schwefelſäure vorhanden
ſein um mittelſt eines in dieſe Flüſſigkeit getauchten Lappens jede
erblindete Stelle ſofort blank reiben zu können Durch dies Ver
fahren iſt auch das geringſte wieder verkittete oder verlöthete
Bohrloch wahrzunehmen Dem Hauptamte bleibt überlaſſen
von e zu Zeit noch beſondere Prüfungen der Verſchlüſſe an
uordnen

Jn Brennereien wo die Einrichtung beſonderer unter ſicherem
ſteuerlichen Mitverſchluß ſtehender Räume zur Aufſtellung von
Sammelgefäßen nicht oder nur mit unverhältnißmäßigen Koſten
mögtüich iſt oder wo aus ſonſtigen Gründen die Aufſtellung von

denen die Lutterbildung in einem im Vorwärmer befindlichen Meßapparaten S6 d den Vorzug vor derjenigen von
Behältniß dem Lutterkaſten oder in einem beſonderen Ge Sammelgefäßen verdient ſind anſtelle der Sammelgefäße zur
fäß dem Separator erfolgt und zu denen die einfachen Feſtſtellung der aus der Maiſche ohne Rückſicht auf ſpäteresMaiſchwärmerApparate die Dorn ſchen Piſtorius ſchen Apparate 8
mit nebeneinanderſtehenden Blaſen die Gall ſchen und ähnlichen Menge
oft nur unweſentlich von einander verſchiedenen Apparate gehören Siemens ſche Meßapparate Spiritus Meßapparate oder

m Vorrichtungen vor welche Probenehmer aufzuſtellen und zu kontrolliren
ebenfalls in Plomben Kunſtſchloß und Kappenverſchlüſſen an genaue Vorſchriften über die Aufſtellung des Meßapparates

Wienen oder Rektifiziren gewonnenen geiſtigen Flüſſigkeit nach
oder Stärke ſeitens der Steuerbehörde geeignete

Es folgen

welche wenn möglich unter Leitung des HauptamtsDirigenten
zu erfolgen hat Die Aufſtellung hat in der Regel in dem Raume
der Brennvorrichtung jedoch wegen der Einwirkung der Wärme
womöglich nicht in der Nähe des Brennapparates zu erfolgen
Vor der Aufſtellung iſt der Fußboden der Brennſtube zu unter
ſuchen Erhält das Poſtament des Meßapparates eine Stellung
direkt anf dem Erdboden ſo kann diejenige Rohrvorrichtung des
Siemens ſchen Apparates welche bei abſichtlicher Verſtopfung des
Ausflußrohres den Branntwein in das Jnnere des Erdbodens
führt ſog Heber etwa 1 e m tief unter amtlicher Aufſicht in
die Erde geführt werden Walten jedoch die geringſten Zweifel
darüber ob man vielleicht unterirdiſch zu dieſer Rohrvorrichtung
gelangen kann oder befinden ſich unter dem Aufſtellungsraume

Räume ſo iſt die Rohrvorrichtung innerhalb des
Poſtaments des Apparates mit einem entſprechend großen Gefäßbirungen iſt mit Kupferdraht durchſponnene Schnur zu ver in Verbindung zu bringen welches den durch abſichtliche Ver
ſtopfung angeſammelten Branntwein aufnimmt Dieſes unter
amtlichen Verſchluß zu ſetzende Gefäß muß gleichseitg mit dem
Meßapparat aufgeſtellt und unbeſchadet der etwaigen Einleitung

auf dieſelben niederzuziehen wollen wir unerörtert laſſen Es
iſt nun einmal da und jeder muß auf ſeine Weiſe ſuchen ſi
damit abzufinden Was mich betrifft ſo habe ich gelernt au
Glück zu verzichten Natalie iſt ein Weib von hoher Be
deutung und vielleicht daß ſie als Künſtlerin dermaleinſt noch
eine epochemachende Stelle einnimmt Sie beſitzt ein großes
Talent ſeltenen Aufſchwung des Geiſtes und ein Streben das
auch vor den höchſten Zielen nicht zurückſchreckt Daß ſie ſich
mir vermählt iſt infolge einer Jugendkaprice und wie ich an
nehmen muß ohne eine innerliche Nothwendigkeit ihres Herzens
geſchehen Vielleicht iſt die Liebe überhaupt ein Gefühl von
nur untergeordneter Bedeutung in ihr und daß ſie es gerade
mir zutrug geſchah vielleicht nur aus einer Art von Wider
ſpruch gegen Sie Agathe und aus einem gewiſſen Mitleiden
für mich Sie erinnern ſich daß ſie in einem mädchenhaften
Hochmuthe gewiſſermaßen nur mit Geringſchätzung auf Sie
und Jhr damaliges Treiben herabſah Noch als ſie ein Kind
und die Pſyche gleichſam noch ohne Flügel in ihr war athmete
doch ſchon ein hoher Geiſt in ihr der über Jhr tändelndes
Beginnen von damals die Achſeln zuckte und zucken konnte
Agathe Sie waren damals anders als jetzt eine reizende
Libelle die über dem Strome des Lebens im Sonnenſchein
begünſtigter Umſtände auf und niederſchwebte Nataliens
brütender Geiſt und künſtleriſcher Jnſtinkt ſah tiefer und
erkannte mich mehr als Sie Als Sie nun ſpäter mich auf
gaben beſchlich ſie ein Bedauern über meine Zurückfetzung
und mit dieſem ein Aufopferungsenthuſiasmus den ſie irr
thümlich für Liebe hielt Dieſer Jrrthum deſſen ſchöne Seite
ich uur zu wohl zu würdigen weiß hat ſie und mich zu
ſammengeführt und in dieſer Zuſammenführung uns beide un

laſſen Gott hat meine Bitte nicht erhört und Jhr Unglück glücklich gemacht Wen am meiſten mag Gott der Allmächtige
wiſſener dieſer Rede welcher Natalie mit der geſpannteſten Auf

merkſamkeit zugehört und die eine wunderbare Helle über ihre

ein peinliches Schweigen das Alexander etwa folgendermaßen
unterbrach

Da ihr bei dieſen Worten ſchwere Thränen aus den Augen
ſtürzten und ihre Stimme in Schluchzen erſtickte entſtand nun

Es iſt in eigenes Mißgeſchick das über unſeren Herzen

Seele ausbreitete ſchlug ſie die Vorhänge der Thür auseinander
und auf Altdorf zuſtürzend rief ſie

Nicht Gott der Allmächtige allein auch ich weiß daß von
uns allen Du am unglücklichſten biſt Du armer Alexander
deſſen großes und edies Herz ich nie zu würdigen

gewaltet hat Wer von uns am meiſten dazu beigetragen es habe trotzdem ich meinte es mehr als andere zu werſtehen
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eines Strafverfahrens beſo Verſteuerung gezogenen u ger Swete iſt Fundament eine mit einer
verſchlußfähigen Thür verſehene Oeffnung anzubringen Bei derAufſtellung des eßapparates iſt darauf Bedacht zu nehmen
daß der aus der Vorlage fließende Branntwein ein Gefälle von
mindeſtens 75 em erhält Hierauf iſt der Meßapparat mit den
zur Leitung des Branntweins beſtimmten Rohren zu verbinden
und ſind dieſe vorſchriftsmäßig zu plombiren Beſonders genaue
Vorſchriften ſind für die Reviſionsbeamten bezüglich der Prüfung
des Meßapparates vor I errieernng gegeben Nach dieſer
Prüfung iſt der Mantel des An arte zu ſchließen und zu

lombiren der dem Meßapparate beigegebene Zinkſturz über den
en zu bringen und der Zinkſturz mittels der zugehörigen zwei

ählernen Bolzen zu verſchließen welche ihrerſeits durchlombirung einſeiti unentfernbar gemacht werden Ueber die
uſſtellung des Meßapparates iſt eine Verhandlung aufzunehmen

und an das Hauptamt einzureichen beglaubigte Abſchrift davon
aber zum Belagsbefte der Brennerei zu bringen

Die ſpezielle Prüfung der Meßapprate liegt dem Hauptamts
Dirigenten bezw We Vertreter ob und muß im Laufe jeder
Brennperiode mindeſtens zweimal von dieſen vorgenommen
werden Die erſte Prüfung hat möglichſt kurz vor Beginn des
neuen Betriebes ſtattzufinden Fuß Brennereien welche das

anze Jahr hindurch arbeiten ſind mindeſtens drei ſolcher Reviſonen abzuhalten Beſonders gefährdet erſcheinende Meßapparate

wie die in Melaſſebrennereien ſind öfter mindeſtens alle zwei
bis drei Monate zu revidiren Alljährlich mindeſtens einmal
womöglich nach Schluß jeder Brennperiode muß der Meßapparat
ereinigt werden Ueber das Ergebniß der Prüfungen iſt einS gefaßtes Protokoll aufzunehmen und im Belagsheft der

Brennerei zu verwahren Haben ſich erhebliche Anſtände ergeben
o muß hierüber Bericht an die Direktivbehörde erſtattet werdenEine ſonſtige Oeffnung des Meßapparats im Laufe der Brenn

eriode außer zu beſonderen Prüfungen durch die damit be
rauten Oberbeamten darf in der Regel nicht erfolgen

Unmittelbar vor Beginn und nach Beendigung des täglichen
Maiſchbetriebes iſt der Brennereibeſitzer oder deſſen Bevollmäch
tigter verpflichtet den Stand der Zählwerke der vorhandenenMeßapparate in dem hierüber in vierteljährlichen Zeitabſchnitten

zu führenden Zählwerks Regiſter einzutragen Das Regiſter
iſt nach Ablauf jedes Vierteljahrs förmlich abzuſchließen und der
Steuerhebeſtelle bis zum 5 Tage des erſten Monats im neuen
Vierteljahr einzuſenden Ebenſo ſind etwaige Störungen im
regelmäßigen Gange und Verletzungen der amtlichen Verſchlüſſe
unmittelbar nach ihrer Wahrnehmung aufzunehmen

Spiritus Meßapparate ſind nur zur Kontrolirung von
mindeſtens 40prozentigem Branntwein n

Jn den kleinen Brennereien welche nicht auf einen Zug
fertigen Branntwein herſtellen und in welchen die Aufſtellung
einer beſonderen Wienblaſe neben der Lutterblaſe auf Schwierig
keiten ſtößt kann das Luttern und Wienen des Branntweins auf
derſelben Brennvorrichtung unter a nachelaſſen werden Statt der Sammelgefäße iſt ein Siemens ſcher
Probenehmer aufzuſtellen und bleibt derſelbe mit dem Kühler ſo
lange verbunden als nicht eine Trennung deſſelben vom Kühler
behufs des Wienens erforderlich wird Der Brennereiinhaber hat
im Betriebsplan genau zu deklariren an welchem Tage zu
welcher Stunde innerhalb der geſetzlich zuläſſigen Brennfriſt und
wie lange er die Brennvorrichtung zum Wienen zu benutzen be
abſichtigt Zu der deklarirten Stunde erſcheint dann ein Beamter
löſt die Verbindung des Probenehmers mit dem Kühler läßt die
Brennvorrichtung mit dem zu rektifizirenden Lutter füllen und
verſchließt ſie dann mit Kunſtſchlöſſern oder Plomben Das
Wienen kann ſeitens der Steuerverwaltung auch unter ſtändige
ſteuerliche Aufſicht geſtellt werden Bei Beendigung des Wienens
ſtellt ein Beamter die Verbindung wieder her Jn kleinen
Brennereien welche nach den örtlichen Verhältniſſen der ſteuer
lichen Kontrolle keine Schwierigkeiten bieten kann auch ſtatt des
Probenehmers ein ſteuerlich verſchloſſenes Sammelgefäß für Lutter
aufgeſtellt werden aus welchem letzterer unter Feſtſtellung ſeiner
Menge und Stärke durch die Beamten entnommen und auf die

Brennvorrichtung gebracht wird oder es können gleichzeitig ſteuer
lich verſchloſſene Sammelgefäße ſowohl für den Lutter als für
den Branntwein mittelſt eines unter ſteuerlichem Verſchluß zu
haltenden Zweiwegehahnes mit der Brennvorrichtung in Ver
bindung gebracht werden

Deutſches Reich
Zu der in Fulda ſtattfindenden Biſchofskonferenz iſt

auch der Erzbiſchof von Freiburg Dr Roos eingetroffen
Vorſitz bei der Konferenz führt der Erzbiſchof von

öln
Der auf einer Generalſtabsreiſe in der Rheinpfalz befindliche

GeneralQuartiermeiſter General Graf Walderſee der Stell
vertreter Moltke s wird wie die Bad Land Ztg meldet in

uſtand der Feſtungen Straßburg und Metz ſowie die m dem Umfange wie jene gekauft werden Der Verfuch demden
ſtrategiſchen Eiſenbahnlinien prüfen

Der bekannte bereits mehrfach erwähnte Sozialiſten
rozeß in Mainz wird nunmehr am 28 Sept zur Verandimig gelangen Angeklagt ſind 8 Perſonen wegen Theil

nahme an einer geheimen Verbindung und Verbreitung ſozialiſtiſcher
Schriften unter den Angeklagten befindet ſich auch der Landtags

abgeordnete Jöſt sJn Ludwigshafen haben am Mittwoch über fünfzig
ausſuchungen ſtattgefunden Es wurde nach ſozialiſtiſchenS4rſleh geforſcht Das Ergebniß iſt unbekannt

Der errr Poznanski meldet daß die Nachricht von un
ausbleiblicher Schließung des Mar cinkowski ſchen Vereins
jeder Begründung entbehrt

rege

Halle den 11 Auguſt
Aus dem Jahresberichte der Handelskammer

zu Halle für 1886
IX

Jnduſtrie der Holz und Schnitzwaaren Jm Jahre
1886 ſind Hölzer aller Arten im Preiſe zurückgegangen zumeiſt
inländiſche ausländiſche erſt in zweiter Linie Als Grund dieſer
Erſcheinung mag im allgemeinen das Darniederliegen eines
großen Theiles unſerer Jnduſtrie gelten wodurch der Konſum
an Hölzern und Brettern abgenommen hat Der Umſtand aber
daß das Geſchäft in inländiſchen Hölzern empfindlicher als das
jenige in ausländiſchen Hölzern zu leiden hatte iſt weſentlich den
ungünſtigen Eiſenbahntarifen zuzuſchreiben Wiederholt iſt in
unſeren früheren Berichten darauf hingewieſen worden daß für
unſere einheimiſche Säge Jnduſtrie eine Herabſetzung des Tarifs
für Rundhölzer ein Bedürfniß ſei Geringwerthiges Rundholz
zahlt denſelben Tarif wie verfeinerte Holzwaaren 5 B Hobel
dielen Kehlleiſten u dgl Dies bewirkt daß beiſpielsweiſe
ſchwediſche Dielen welche mit einem hohen Zollſatze eingehen
dennoch wenn ſie in der Hafenſtadt zur Hobeldielen verarbeitet
mit der Eiſenbahn ins Jnland verſandt werden bis mitten in
die waldreichſten Reviere Mitteldeutſchlands vordringen können
in Thüringen im Harz im ſächſiſchen Erzgebirge werden die
Preiſe der Rundhölzer in den Forſten hierdurch erheblich herab
nd Wenn der Zolltarif in der Höhe der Verzollung von
Rundholz und geſchnittenem Holz einen wohlmotivirten Unter
ſchied macht ſo hebt der für alle Holzſorten gleich hohe Eiſen
bahntarif nicht allein den Eingangszoll auf Bretter vollkommen

wieder auf ſondern gewährt auch wie ſich beiſpielsweiſe bei den
ſchwediſchen Hölzern leicht zahlenmäßig nachweiſen ließe dem
ausländiſchen Erzeugniſſe gegenüber dem inländiſchen ſogar noch
eine förmliche Prämie Eine Abhilfe dieſes Uebelſtandes iſt nur
zu erwarten wenn Rundholz billiger gehobelte bezw verfeinerte
Bretter Leiſten u dgl aber zu einem entſprechend höheren
Tarifſatz gefahren werden

Die Beſchaffung der zur Herſtellung von Furnieren geeigneten
aſtfreien Hölzer iſt nach wie vor ſchwierig weshalb der Preis
derſelben 30 50 Proz höher ſteht als derjenige der Durch
ſchnittswaare Das ſtreifige kaukaſiſche Nußbaumholz welches
meiſt für franzöſiſche Rechnung geſchlagen und in Marſeille auf
den Markt gebracht wird ſcheint ſich einer ſteigenden Beliebtheit
zu erfreuen Hamburg erhält davon bis jetzt erſt kleinere Partien
welche theurer als die nach Marſeille gelangenden Quantitäten
einſtehen ſodaß es den deutſchen Furnierfabriken zur Zeit nicht
möglich iſt in der betreffenden Waare der pariſer Konkurrenz die
Spitze zu bieten

Der großen Produktion wegen hält der Abſatz ſchwer Die
Preiſe der Fabrikate ſind in den letzten drei Jahren um etwa
10 Proz zurückgegangen Vor zwei Jahren hat eine Furnier
fabrik in Halle eine dritte Rundſchälmaſchine wie
man uns mittheilt die größte ihrer Art auf dem Kon
tinent aufgeſtellt und damit ihre Leiſtungsfähigkeit um etwa
die Hälfte geſteigert Früher wurde ein beträchtlicher Theil der
halleſchen Produktion von einer Firma welche die Herſtellung
von Stuhlſitzen als Spezialität betreibt aufgenommen Dieſe
Abſatzquelle iſt dadurch zum Theil verloren gegangen daß im
Jnlande die in Amerika hergeſtellten Stuhlſite ihrer augreit
wegen überall Eingang gefunden haben und in Oeſterreich dem
Hauptabſatzgebiete erwähnter Firma mehrere Stuhlſitz Fabriken
neu entſtanden ſind Der Export aus Halle in Furnieren aus
amerikaniſchem Nußbaumholze richtet ſich außer auf Oeſterreich
nur noch auf Holland

Ueber die Möbelfabrikation verlautet u a folgendes Das
Geſchäft in beſſeren und feinen Möbeln liegt in Halle günſtig
Sowohl hinſichtlich der Formenſchönheit und Solidität als auch
der Preiswürdigkeit ihrer Erzeugniſſe hat die halleſche Möbel
tiſchlerei während der letzten fünf Jahre entſchiedene Fortſchritte
rn Maſchinen und Dampfbetrieb finden immer mehr An
wendung

Die Renaiſſance in ihren verſchiedenen Abſtufungen be
Begleitung von acht höheren Generalſtabsoffizieren zur neuer
lichen Beſichtigung im Reichslande eintreffen und vornehmlich

Verzeihe Geliebter und gedulde Dich Dein Elend ſoll ein
Ende haben

So ſprechend eilte ſie nachdem ſie den Gatten heftig in
ihre Arme geſchloſſen zur Thür hinaus und auf ihr Zimmer
aus dem weder Agathens noch Alexanders Bitten ſie bewegen
konnten hervorzukommen

Seid unbeſorgt, rief ſie den Drängenden hinter der ver
riegelten Thür hervor IJch werde nichts Schreckliches thun
aber was ich zu thun mir vorgenommen auch trotz aller Ein
wendungen und etwaigen Hinderniſſe zur Ausführung bringen
Laßt mich alſo gewähren und ängſtigt Euch nicht Nur
wenn Jhr Euch meinem Haudeln widerſetzt werdet Jhr mich
n Aeußerſten bringen und die Folgen über Euch zu nehmen
aben

Da man jedes Aufſehen vermeiden und Natalie deren Natur
man kannte durch Widerſtand nicht reizen wollte zog man
fich endlich von der Schwelle ihres Gemaches zurück und
nachdem Agathe und Alexander in ſehr gedrückter Stimmung
zu Mittag gegeſſen brach die erſtere nach ihrer Wohnung auf
während der letztere in einer ſehr eigenthümlichen Geiſtes
verfaſſung in der ſeinigen zurückblieb und auf das harrte
was Natalie auszuführen beabſichtigte

Durch ihr Mädchen ließ ſie ihm am Abend ſagen daß eine
dringende Beſchäftigung ſie auf ihrem Zimmer feſthielte und
er daher den Thee allein nehmen möchte Später hörte er
noch oft die Thüren gehen und vieles Hin und Herlaufen im
Hauſe Endlich ward es ſtill und gu Altdorf entſchlief

Als er am Morgen erwachte fand er auf dem Tiſchchen

herrſcht nach wie vor unumſchränkt das Feld Dies gilt für
Nußbaum ſowohl als für EichenMöbel wenn letztere auch nicht

e h S e Se e äe z h S S e hkönnen Aber ach wie ſehr bin ich im Jrrthum geweſen
Die Kunſt iſolirt und trennt uns im Leben Ich fühle es
der wahre Künſtler iſt immer einſam wenn ſich die Liebe
nicht in Magdgeſtalt zu ihm findet Der Ruhm kann ſich
der Liebe die Liebe dem Ruhm verſchenken nie aber können
beide gleichberechtigt ein Herz wenigſtens kein weibliches
füllen Es muß nothwendig das eine über dem andern
verlieren und ſo iſt über meiner Kunſt Deine Liebe mir
verloren gegangen Deine Liebe die ich mit der Kunſt erſt
recht zu erlangen hoffte welche allein mir nun übrig bleibt
um S für den Verluft zu tröſten Wohl mir daß ich
dieſen Troſt noch habe und daß ich ihn Dir Deiner An
leitung und Unterweiſung verdanke Dafür ſollſt Du aber
auch mir etwas zu verdanken haben und zwar Dein Glück
wenn auch nicht aus meiner Hand doch aus der Agathens
die nichts aus dem Schiffbruch ihres Lebens gerettet hat
als die Liebe zu Dir Sie wird Dich glücklich machen
Eine harte Schule des Lebens hat ſie für dieſe Miſſion
herangereift Erfülle ſie dieſelbe wie ich die zu erfüllen
hoffe die ich jetzt für die meinige anſehe Jch kehre bis zu
unſerer gerichtlich ausgeſprochenen Scheidung in das Haus
meiner Eltern zurück und wende mich dann für immer nach
Jtalien Lebe wohl Alexander Nichts in der Welt
ändert meinen Entſchluß Jn ewiger Anhänglichkeit

Deine Natalie
Als Altdorf dieſen Brief geleſen ſchellte er ſeinem Diener

und erfuhr von dieſem daß ſeine Frau früh am Morgen ab
gereiſt Wie betäubt erhob er ſich kleidete ſich an und eilteneben ſeinem Bett einen Brief von Nataliens Hand und darin zu Agathe an die Natalie gleichf in ähnligtat gathe gleichfalls und in ähnlicher Weiſedas kleine Kreuzchen das ſie ihm einſt als Kind beim Ab geſchrieben

ſchiede gegeben und nach ihrer Verheirathung wieder zurück
genommen hatte

Der Brief enthielt folgende Zeilen

Hier können wir füglich unſere Erzählung ſchließen denn
ohne Zweifel wird jeder Leſer imſtande ſein ſich ſelbſt zu
ſagen was nun weiter geſchah Wir fügen nur noch an daßDas kleine Kreuzchen theurer Alexander das Du ſchon Natalie jetzt bereits ſeit Jahren in Italien lebt und einen be

einmal als Andenken von meiner Hand empfangen empfange deutenden Ruf als
es hier zum zweitenmal als ſolches Möge es Dich ohne und Agathe bewohnen in D das

Alexander von Altdorf
Haus das vordem jener

ünſtlerin genießt

Kummer an die erinnern die es Dir gegeben auch mit ſeiner erſten Gattin bewohnte Es iſt das Bild der
die Dich jetzt für ewig verläßt weil ſie nur zu wohl

empfindet daß ſie Dich nicht glücklich zu machen vermag
Glücklich kann Dich nur eine Frau machen die außer Dir
nichts anderes auf Erden hat Ich aber hatte neben Dir
meine Kunſt Jn der Ausübung derſelben meinte ich Dir
erſt recht naherücken mich ganz in Dich hineinleben zu

reizendſten Häuslichkeit die man ſich denken kann und von
der ſchönen Eintracht und Liebe die ihre Stätte darin auf
geſchlagen haben ſind zwei lachende Mädchenköpfe die lebendigen
Beweiſe die einen älteren Knaben in anmuthigſter Lieblichteit

umſpielen

End e

ococo aufs neue Eingang zu verſchaffen darf für die
Gegend als fehlgeſchlagen angeſehen werden wenigſtens ift derünſaß in RococoMöbeln nicht der Rede werth

Der Preis für gute Waare ver langſam zu ſteigen da
die Geſellen mit dem bisherigen Lohne nicht mehr zufrieden
ſind in einer größeren Fabrik ſind ihnen ſeit Juni 1887 20 Proz
mehr bewilligt worden Was den Preis für gute Möbelhölzer
anbelangt ſo zeigt derſelbe ungeachtet der Zollerhöhung im
allgemeinen keine weſentliche Aenderung gegen das Vorjahr
Dagegen ſind gute kaukaſiſche Nußbaum Furniere erheblich
theurer geworden und zeitweilig gar nicht zu erlangen

Die Kammmaccher beſtätigen im allgemeinen die vorjährigen
Mittheilungen Rohes Elfenbein wird immer theurer und der
Abſatz der daraus hergeſtellten Waare hat gegen früher ent
ſchieden nachgelaſſen Dagegen werden Buchsholzkämme ſtärker
gekauft Eine Fabrik in Naumburg verſendet davon jährlich viele
tauſende von Dutzenden durch Vermittelung von hamburger

wer nach Mexiko Braſilien und anderen überſeeiſchen
ändern
Für die Steinbrüche und Steinhauereien des Unſtrutthals waren die geſchäftlichen Ergebniſſe des Jahres 1886nur mittelmäßig ſowohl was den Betrieb in rohen Werkſtücken

Bruch und Sflaſterſteinten als auch den Umſatz an bearbeiteten

Hauſteinen anbelangt Da der lange Winter erſt zu Anfang April
die Aufnahme der Schiffahrt geſtattete und die Unſtrutbahn noch
immer der Erbauung harrt ſo gingen viele Arbeiten an beſſer
Frage Steinbrüche Elbſandſteinbrüche in Sachſen denen
Kiſenbahn und Waſſerſtraße zur Verfügung ſtehen verloren Der
roßen Konkurrenz wegen war eine Aufbeſſerung der gedrückten

Abſatzpreiſe nicht zu erreichen Dazu kommt daß die Fachvereine
eine Erhöhuug des Lohnes um 15 20 Proz durchzuſetzen ver
mochten Weitere Einbußen wurden dem Betriebsunternehmer
durch die anſehnlichen Beiträge zu den Krankenkaſſen und die hohe
Beiſteuer zu der Berufsgenoſſenſchaft auferlegt An größeren
Bauten welche aus Nebraer gen neuerlich hergeſtellt worden
ſind mögen die große Fluthbrücke bei Nebra und das neue
Poſtgebäude in Weißenfels Erwähnung finden Die Steinbruch
induſtrie im allgemeinen leidet ſehr durch die maſſenhafte Ver
wendung von Gips Cement und Thonwaaren Für die Betriebe
an der Unſtrut liegen fernere Schwierigkeiten darin daß der
Abraum in vielen Brüchen bereits bis zu 10 mm Höhe geſtiegen
iſt und daß bei Submiſſionen des Fiskus durchweg Offerten loco
nächſter Staatsbahnſtation eingefordert werden Die für die
Nebraer Gegend nächſtgelegene Station Querfurt aber iſt 19 km
entfernt Jn den Steinbrüchen und auf den Arbeitsplätzen werden
etwa 500 Arbeiter Brucharbeiter und Steinmetzen beſchäftigt

Die Bitterfelder Thonröhren Induſtrie iſt von den
Ergebniſſen des vergangenen Jahres befriedigt Was im Abſatz
an die Zuckerfabriken und landwirthſchaftlichen Kreiſe eingebüßt
wurde wurde erſetzt durch einen regeren Bedarf Berlins und
anderer Gemeinden manche von dieſen waren im Hinblick auf die
Gefahr der Cholera Epidemie zur Aufnahme von Kanaliſirungs
arbeiten leichter geneigt andere hinwiederum ſuchten die be
onnenen Arbeiten der Vollendung zuzuführen Jm letzten Johreſind in hieſiger Gegend mehrere neue Fabriken entſtanden Da

die Produktion derſelben zunächſt noch ſchwach war ſo machte
ſich die Vermehrung der Konkurrenz im Jahre 1886 weder im
Vertrieb noch in den Preiſen weſentlich fühlbar Dagegen iſt
im Jahre 1887 die Rückwirkung nicht ausgeblieben indem die
Preiſe allmälig geſunken ſind ſodaß gegenwärtig Anfang Juni
größere Poſten einen Nachlaß von 5 Proz bedingen

Die Greppiner Werke haben verſuchsweiſe die Benefizien
ihrer Betriebskrankenkaſſe erhöht und ſind dieſe auf die Familien
angehörigen inſoweit ausgedehnt worden als denſelben freie Be
handlung und freie Arznei gewährt wird Die Geſellſchaft
bedauert daß dieſe Betriebskrankenkaſſe nur den Arbeitern ihrer
Ziegelei zugute kommt und die bei der neupreußiſchen Knapp
ſchaſtskaſſe verſicherten Arbeiter der Gruben und Brikettfabriken
davon ausgeſchloſſen ſind trotz eines um Proz vom Arbeits
lohne höheren Beitrages gewähre die Knappſchaftskaſſe nur die
vom r vorgeſchriebenen Minimalvergütungen

Gegenüber dem Vorjahre iſt die Steinkohlenförderung im
Regierungsbezirk Merſeburg nur um 841 t geſtiegen An ver
ſchiedenen Punkten des Regierungsbezirks iſt die geognoſtiſche
Formation welche als Trägerin der Steinkohle angeſehen
werden kann aufgeſchloſſen worden Jndeſſen muß wohl nach
den Reſultaten der Bohrverſuche auch der neuerlich bei Kötz
ſchau angeſtellten die Hoffnung größere Lager abbauwürdiger
Steinkohle aufzufinden aufgegeben werden

Die Zahl der im Reg Bez Merſeburg betriebenen
Gruben hat um 4 abgenommen während das Förderungsquantum
derſelben um 29,010 t die Zahl der betheiligten Arbeiter um 549gewachſen iſt Dagegen iſt hinwiederum der Werth der Produk
tion nach den Schätzungen des Kgl Oberbergamtes zu Halle
um 16 Pf pro hl geſunken
An der Braunkohlen Produktion Preußens iſt der Reg Bez

Merſeburg mit 51 Proz an der Braunkohlen Produktion
wen gnt a Deutſchlands mit 41 Proz im Jahre 1886 betheiligt

geweſen

Wiſfenfchaft Kunſt Literatur
Von dem Afrikareiſenden Gottlob Adolf Krauſe ſind

ſoeben in Berlin einige Briefe aus Salaga angelangt Der letzte
Brief iſt vom 30 Mai datirt nach demſelben ſtand die
Abreiſe Krauſe s von Salaga nach Sogeda unmittelbar bevor

Jn Tübingen iſt am Mittwoch ein Denkmal für
Ottilie Wildermuth enthüllt worden Daſſelbe hat ſeine
Aufſtellung in dem ſogenannten Seufzerwäldchen zwiſchen der
Platanenallee und dem Hirſchauerſteg erhalten Jn den Aufbau
des Sockels welcher die einfachen Worte Ottilie Wildermuth
gewidmet von deutſchen Frauen 1887 trägt iſt aus Bronceguß
ein Medaillonbild der Schriftſtellerin eingelaſſen Modellirt iſt
daſſelbe von dem ſchwäbiſchen Bildhauer Röſch

Ueber ein Denkmal für den Dichter des Liedes Schles
wigHolſtein meerumſchlungen wird berichtet Der Eigenthümer
des Familiengrabes in dem der Dichter des ſchleswig holſteinſchen
Liedes Amtsrichter Chemnitz auf dem Kirchhoſe an der Norder
reihe in Altona beigeſetzt iſt hat ſich bis jetzt nicht dazu verſtehen
wollen einen Grabſtein auf der Ruheſtätte des Dichters errichten
zu laſſen Jetzt iſt es endlich dem dortigen ſchleswig holſteinſchen
KampfgenoſſenVerein von 1848 51 gelungen denſelben für die
Denkmalsſache günſtig zu ſtimmen und es ſind bereits Geſuche an
alle Kampfgenoſſenvereine der Provinz worin um Bei
träge zur Ausführung des patriotiſchen Werkes erſucht wird

Die Mitglieder der ruſſiſchen net Expedition
welche zur Beobachtung der Sonnenfinſterniß nach Kraß
nojarsk Oſtſibirien entſandt iſt ſind mit ihren unverſehrten
Jnſtrumenten wohlbehalten dort J und haben ihre
Vorbereitungen bereits getroffen Der Beobachtungspunkt iſt mit
der nächſten Telegraphenſtation durch einen Draht verbunden

Jn München fand dieſer Tage vor dem Generalmajor
n eine Probe der neu einſtudirten altbaieriſchen

Märſche durch die Janitſcharenmuſik des Jnfanterie Leib
r ſtatt General Goding iſt beauftragt unter dieſen

Märſchen einige zur Einführung in die baieriſchen Armeemärſche
auszuwählen

Provinzial Nachrichten
T Wippra 9 Aug Am Sonntag fand die feierliche Ein

führung unſeres neuen Feelſorgers des Hrn Pfarrers
Donndorf früher in Alay bei Erſurt durch Hrn Sup
Mendelſon aus Mangfeld ſtatt Um 10 Uhr begab o unter
Glockengeläute von der Pfarre aus der Feſtzug aus Geiſtlichen
Lehrern und den Mitgliedern der Kirchen und Gemeindevertretung
beſtehend zur feſtlich geſchmückten Kirche Dem Eingangsliede
Licht vom Licht eyleuchte mich folgte die Liturgie welche Hr

ieſige

X m
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2 Happich aus elt Hierbei J Eiſtor Happich a Braunſchwende hiel Hier ei wurde e ver e eher hauf ee bei Bie rich entdeckt rPae große Doxologie geſungen Nach dem Liede O heilger Geiihr bei uns ein fand die Einführung und Verpflichtung des

Geiſtlichen ſtatt Hr Sup Mendelſon ſprach im Anſchluß an
den 121 Pſalm erhebende Worte Nach dem Geſang der Motette
Der Herr iſt mein Hirte, welche vom hieſigen gemiſchten Ge

ſangverein unter Leitung des Hrn Kantor Heyder vorgetragen
wurde beſtieg Hr Paſtor Donndorf die Kanzel um aufgrund
Philipper 1 9 u 10 ſeine Antrittspredigt zu halten Zum Schluß
ertheilte der Herr Superintendent den Segen

O Halberſtadt 10 Aug Jn der heute im großen Saale
des Elyſiums unter Vorſitz des Hrn Seminar Direktors
Dr Hirt abgehaltenen von 600 Schulinſpektoren Lehrern und
Lehrerinnen beſuchten allgemeinen Volksſchullehrer Kon
ferenz der zum dieſſeitigen SeminarKonferenzbezirke aus den
ünf Kreiſen der Umgegend gehörigen Volksſchullehrer bildete ein
ortrag des Hrn Rektor Hollburg Gröningen über das

Thema Wie erhöhen bezw erhalten wir den er
iehlichen Einfluß der Volksſchule den Mittelpunkt
ebhafter Beifall lohnte den Redner Die aufgeſtellten Theſen
aben Veranlaſſung zur Beſprechung fanden aber im allgemeinen
ie Zuſtimmung der Verſammlung Die von dem Seminar

lehrer Hrn Keähn mit Kindern der Oberſtufe der Seminar
Uebungsſchule gehaltene Sektion über das 4 Gebot erregte volles

ntereſſe in der Verſammlung Nach dem Vortrage einiger
ieder durch den SeminarGeſangchor ſchloß die Verſammlung

mit Gebet und Geſang
Jeſſen 10 Aug Die Roggenernte iſt hier beendet

auch iſt das meiſte Sommergektreide bereits eingebracht
Stroh und Körnerertrag befriedigen allgemein Den Kartoffeln
und anderen Hackfrüchten thut Regen welchen wir über drei
Wochen hier nicht e ſehr noth auch der Wein bedarf des
ſelben obgleich er bei den heißen Tagen ſich gut entwickelt hat

T Unter den Geſchenken welche anläßlich der Feier des
60 jährigen Militär Dienſtjubiläums des Generals Grafen
v Blumenthal dem Jpig überreicht wurden befindet ſich
auch ein Pokal welchen das Offiziercorps des Garde Füſilier
Regiments geſtiftet hatte Als originelle Zierde trägt der aus
maſſivem Silber geſertigte die Form einer halbabgeſchnittenen
Granate zeigende Pokal auf ſeiner Rückſeite einen lebensgroßen
ſilbernen Maikäfer welcher in ganz vorzüglicher Aus
führung den Rand des Humpens zu erklimmen ſich bemüht
Vorn befindet ſich die Widmung eingravirt Das Offizier
corps 20 20 zur Erinnerung an die Dienſtzeit imCarde Reſerve Infanterie LandwehrRegiment 1827 bis 1849
Bekanntlich iſt aus dieſem Regiment ſpäter das GardeFüſilier
Regiment gebildet worden Die Füße des Pokals beſtehen aus
Kartätſchenkugeln er

K Zenulenroda 10 Aug Geſtern entſtand in hieſigem Flur
diſtrikt Pfefferleite durch Funken welche dem Schlote einer
Lokomotive entſprüht waren ein Waldbrand der ſich bei
dem herrſchenden Winde und der großen Dürre ſchnell verbreitete
Raſch herbeigeeilter Hilfe gelang es jedoch den Brand bald zu
löſchen und namentlich zu verhindern daß die angrenzenden
Getreidefelder in Mitleidenſchaft gezogen wurden

Vermiſchtes
lZum Brand eines Militär Luftballons in

Mainz, von dem wir dieſer Tage berichteten meldet man
eute näheres Jn der Nähe der Brandſtätte befindet ſich das
errain auf welchem der Ballon der Luftſchifferabtheilung mit

Gas gefüllt wird Als der Brand ausbrach mußte der Ballon
aus dem Bereich der umherfliegenden Funken gebracht werden
weshalb eine Abtheilung Soldaten damit beſchäftigt war den
ſelben nach der Rheinallee hin zu dirigiren Jn dem Augenblick
als dies geſchehen ſollte kam der Ballon mit einer Telegraphen
leitung in Kolliſion wobei das um denſelben gelegte Netz in Un
ordnung gerieth Die Soldaten konnten den Ballon infolgedeſſen
nicht mehr halten und ſprangen abſeits nur der bairiſche
Lieutenant Nettelbeck blieb mit dem Fuß in dem Netz hängen
und wurde durch den Ballon eine Strecke weit geſchleift ſodaß
der nach unten hängende Kopf des Offiziers mehrmals auf den
Boden ſchlug Zum Glück ſtreifte ſich aber das Netz vollſtändig
von dem Ballon ab und der Lieutenant ſtürzte während der
Ballon in die Höhe ſtieg zur Erde Der Offizier iſt ſchwer ver
letzt er wurde ſofort ins Militärlazareth gebracht Auch ein
Unteroffizier der Luftſchifferabtheilung der von dem Ballon
herabgeſtürzt war erhielt eine allerdings nur unbedeutende Be
ſchädigung am Arm

Der Brand im Hertogenwalde dauert wie man
der Kreuzztg unterm 10 d aus Brüſſel telegraphirt noch fort
Die Flammen bedrohen das Schloß Franchimont eine Beſitzung
des Grafen Lannoy ſowie mehrere Ortſchaften Die Regierung
hat außer den 500 Mann lütticher Truppen noch 100 Mann
Genie Truppen nach der Unglücksſtelle beordert

Feuerſicherheit in London Die londoner Preſſe
macht anläßlich des großen Brandes des Whiteley ſchen Univerſal
Magazins am Sonnabend auf die Unzulänglichkeit der londoner
Feuerwehreinrichtungen aufmerkſam Wäre zugleich eine zweite
größere Feuersbrunſt ausgebrochen ſo wäre wie u a die Times
bemerkt vielleicht halb London eingeäſchert worden ehe die Feuer
wehr hätte eingreifen können Der Direktor der Londoner Feuer
wehr Kapt Shaw iſt übrigens des Oefteren bei den Behörden
über die Angelegenheit vorſtellig geworden

Weibliche Geheimpoliziſten Frauen und Mädchen
als Detektives zu verwenden dazu iſt in London der Antrag dem
Polizeichef Warren allen Ernſtes unterbreitet worden Nach der
Meinung der dazu auregenden Perſönlichkeiten iſt jede Frau eine
Virtuoſin was das Ausſpioniren betrifft zugleich aber wird an

enommen daß es dem weiblichen Geſchlechte leichter fällt ſich
ertrauen zu erwerben als den Männern Der Polizeidirektor
t ſich bereit erklärt die Sache zu überdenken und das Ergebniß

einer Ueberlegung bekannt zu machen Vorausgeſetzt daß die
weiblichen Detektives hübſch und liebenswürdig ſind dürften ſie
ich zweifellos Erfolg verſprechen und wenn in England die

robe zur Zufriedenheit ausfällt entſchließt ſich vielleicht auch
unſere Sicherheitsbehörde durch derartige Engagements den Kreis
der weiblichen Erwerbszweige zu erweitern

Ein Zweikampf fand am 7 d in Alexandrien zwiſchen
Tigrane Paſcha dem Unterſtaatsſekretär Nubar Paſchas Schwieger
ſohn und M Minghetti ſtatt Die Bedingungen waren 20 Schritt
Diſtanz und der Zweikampf ſollte forkdauern bis einer der
Duellanten gefallen ſei Es wurden drei gewechſelt der
letzte von M Minghetti allein Tigranes Piſtolenlauf barſt wo
durch er ſich ſeine Hand verletzte Minghettis Sekundanten er
klärten ſich zufriedengeſtellt Tigranes Sekundanten Maſon Bey
und M Chevalier wünſchten daß der Kampf bis zu Ende fort

werde Die Aerzte erklärten dies indeß für unmöglich
ie Kämpfer trennten ſi alsdann aber ohne irgend welche Grüße

Minghetti verläßt Egypten Die Urſache des Zweikampfes iſt
vielleicht am beſten angedeutet durch die Mittheilung daß es ſich
um eine Dame handelt

Briefwechſel mit Menſchenfrefſſern Vor wenigen
Tagen erhielt das Internationale Poſtwerthzeichen Muſeum zu
Unkerdöbling bei Wien von Hrn E H Bluntſchli aus Deli in
Batavia als Geſchenk zwei Briefe eines Bataker Fürſten mit
welchem er eine lebhafte Korreſpondenz führte da ihm zwei ſeiner
Leute von Batakern aufgefreſſen worden waren Die Bataker
ein Volksſtamm in NiederländiſchIndien ſind unabhängig von
den Holländern und eſſen noch mit beſonderer Vorliebe Menſchen

eiſch Die beiden Brieſe ron denen einer ein ſog Brandbrieſ

t die h ää re er pterſchiedenen rohen ildungen Figuren Hieroglyphen unSchriftzeichen bedeckt s

worden

Poſſendichter deſſen Stücke auch mehrfach über die deutſche Bühne

erfolgte die Aufſtellung der Liſte der Anweſenden Es ergab ſich
daß etwa 50 Vereine der verſchiedenſten Gaue durch Abgeſandte
vertreten waren Es erfolgte die Erſtattung des Berichts über
das abgelaufene Geſchäftsjahr Danach iſt eine beträchtliche Zu
nahme von Hausbeſitzer Vereinen wie auch eine Vermehrung
der Mitgliederzahl der einzelnen Vereine zu konſtatiren Der 66 5 bez per

während

daß man durch Schaffung immer neuer Aufſichtsbehörden die

präſidium auf Lebensdauer verliehen

Weißer Zucker matt Nr
pr Okt Jan 34 10 per Jan April 34 80

Rohzucker 12 träge Centriſugal Cuba

Fres Juli Auguſt bis 29 75 Fres Oktober Dezember
Francs

per

per Dez 85/, do per März 86, do per Mai 87

ger Gud ſaſee Ferant lleß mit

erd iſt der K

Perſonalnachrichten

ſen geſtorben Der
elbe war einer der fruchtbarſten und witzigſten franzöſiſchen

gegangen ſind und hat ein Alter von 45 Jahren erreicht

Vereine und Verſammlungen
9 Verbandstag der Haus und Grundbeſitzer

Vereine Deutſchlands
Bericht der Saale Ztg

Nachdem am Sonntag abend die gegenſeitige Begrüßung der
Vertreter der einzelnen Vereine ſtattgefunden wurden am Montag Gd do in Vhila
z die Verhandlungen eröffnet Nach kurzer Begrüßung ſeitens Je c d Pipe üne Cerliſeats D 57 C
es Verbandsdirektors Hrn Stadtrath D Woeniger Berlin

Good average Santos perzufolge in ſ HBiegler h äh r Nov 104 50 per Dez 105 00 per

Jn Paris iſt am 8 d Alfred low ordinary per Juli 17 15
Hen nequin in einer PrivatJrrenanſtalt in welche er vorJahren hatte aufgenommen werden müſſe

100 kg mit uncir Kündigungspreis M Durchſchnitter e
d S

ch per November Dez
n 10 Aug Loco 10,35

Br 5,80 Gd pr Sept

Braunſchweig 10 Aug weiß loco 15 bez 15

Loco k digungittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 69 0 bez perſReſcn on 574 bis 69 3 bis 69 0 bis e per An Sept 67 69 3269
bez per September bis bis 62 0

Juli per Aug
105 50 per Febr 106 00 per n z S 19 do Rio Nr 7
New ork 9 Aug i e

Petrolenm e
Berlin 10 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard wöuo verFer ſaß in nen von 100 Ctr Termine rig

Septonat per Aug Sept per er Dank per Jan

Hamburg 10 7 loco feſt Stand white loco 5,85
es 6

Bremen 10 Aug Schiußvericht Standard white loco 5,90 Br
ig

0 Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typee u J u v pr Sept Dezbez 152/ Br pr Jan März 15 15 BrAug Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſti Feig ia an ohes Petroleum in New

Spiritns
v lin 10 Ang Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000er Termine geſtiegen Gek 90,000 I Kündigungspr 68 4 M

per Sept Okt 67 9 bis 69 7
Okt Nov bis bis bez per Nov DezVerband zählt zur Zeit 62 Vereine mit 16,000 Mitgliedern bez Spiritus per 100 1 à 100 000 loco ohne Faß 68 60 0

ſind befriedigende es ergiebt ſich ein Kaſſenbeſtand von 810 M
Die allgemeine Lage der Grundbeſitzer hat infolge des Loco ohne Faß 68

binde 69 50 80 BrHerabgehens des Zinsfußes eine Aufbeſſerung erfahren ſo daß
infolgedeſſen eine ſtetige Abnahme von Subhaſtationen zu be

68 20 68 50 M

ausbeſitzer Vereine im Reiche über 200 mit etwa bezahl
60,000 Mitglieder beſtehen Die Kaſſenverhältniſſe des Verbandes

ahlt
Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faßad ra 10 Aug Kartoffelſp Sachen ren anſtatt

10 Aug rmann Walther Kartoffelſpiritus feſternd Fah oe e m Speicher unter freier Vorhaltung der Ge

Poſen 10 Aug Spiritius loco ohne Faß 67 00 per
merken iſt Die Zahl der Zwangsverſteigerungen ſtädtiſcher Grund Sept 67 00 per Okt per Nov per Dez
tücke betrug im Jahre 1881 17,400 1883 13,000 1884 10,000 Höher

Stettin 10 Aug Spiritus ſteigend loco 67 40 per Aug Sept 67 00urch die leichte Beweglichkeit des Kapitals iſt andererſeits eine per Sept Ott 67 50 per Oit Nov
wilde Bauluſt entſtanden die nicht ohne Gefahren für die Breslau 10 Aug Spiritus per 1001 100 per Juli Aug perſozialen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe bleiben dürfte Eine Aug Sept 67,30 per Sept Okt 68 00
weitere Gefahr droht dem Grundbeſitz in dem Miquél ſchen Hamburg 10 Aug Spiritus feſter per Ang 2b Br per Sept
Wohnungswuchergeſetz Es wird nicht verkannt daß die Okt 252 Br Per Nov Dez 25 Br per April Mai 25/ Br

Paris 10 Aug abends Telegr Spiritus i per Aug 43 25Wohnungsverhältniſſe in großen Städten ſowohl wie auch auf er Sept 1825 per Sept De per Jan April 41 50
dem Lande einer Aufbeſſerung bedürfen dieſe aber einzig und Paris 10 Aug nachm Telegr Spiritus ruhig per Aug 43 00allein auf Koſten des Beſitzers durchzuführen wird als ungerecht per Sept 42 25 per Sept Dez 41 50 per Jan April 41 80
und hart bezeichnet Ebenſo wird durch einzelne Beiſpiele er
läutert daß durch Einführung neuer Bauordnungen bezw
Ortsſtatuten der Eigenthümer oft ſo tief geſchädigt wird daß eine

en der o 5 wirt h eBauerlaubniß in manchen Fällen einer Expropr ation gleich v w r r e re ekomme

Oelſfaaten Oele Fettwagren
Berlin 10 Aug Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winter

Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen

t ündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit FaßEs folgte hierauf ein Bericht des Hrn vom Hofe Aachen e per dieſen Seele 443 bis 44 2 per JuliAug
über die unternommenen Schritte zwecks Ueberweiſung der ohne Faß perAug Sept per Sept Okt 44 44 2 bez per Okt Nov 44 7 bisGebäudeſteuer an die Kommunen Redner führt aus,44 6 bez per Nov Dez 45,1 bis 45 0 bez Leinöl per 100 kg loco
daß die Gebäudeſteuer eine ungerechte weil Real und Verſonal Lieſernng
ſteuer drückende ſei viel beſſer ſei der Rentenbeſitzer daran
Dieſer iſt in der günſtigen Lage ſich ſeinen Wohnſitz je nach
Bedarf zu ſuchen nicht aber der Hausbeſitzer Es wird beſchloſſen
bei den maßgebenden Stellen dahin vorſtellig zu werden daß
eine Aufhebung der Gebäudeſteuer gerecht ſei und den 46 0
wirthſchaftlichen Verhältniſſen entſpreche daß die gegenwärtige
Erhebung und Sonderbeſteuerung des Grundbeſitzes eine Härte
und Benachtheiligung gegenüber dem mobilen Kapitale ſei Dem
Ermeſſen des Direktors des Hauptverbandes wurde anheimgegeben
zur Erreichung des Zweckes Aufhebung der Doppel
beſteuerung Einführung der Selbſteinſchätzung
geeignete Schritte zu thun

Um bei der Mannichfaltigkeit der in den verſchiedenen Städten
geltenden jedoch ſtets andere Grundſätze bedingenden Orts
ſtatuten eine einigermaßen einheitliche Regelung zu erreichen
wurde nach eingehendem Referat des Hrn De Strauß Gladbach
beſchloſſen dem Reichstag und dem Bundesrath Material zu
unterbreiten um Normativbeſtimmungen bei Erlaß von Orts
ſtatuten als Unterlage dienen zu können Es wurde gewünſcht
daß analog dem Reichsverſicherungsamt ein Reichsbau und
Wohnungsamt errichtet werde Laut gewordene Bedenken

Selbſtverwaltung illuſoriſch mache wurden andererſeits widerlegt
und mit der Ausarbeitung einer bezüglichen Eingabe der Ver
bandsvorſtand beauftragt

Die vorgeſchrittene Zeit machte die Vertagung der Verhand
lungen nothwendig es folgte ein Gang durch die Straßen der
alten Stadt Braunſchweig verbunden mit der Beſichtigung der
hiſtoriſchen Bauwerke und ſonſtiger Seheuswürdigkeiten Abends
vereinigte ein Mahl in den Räumen des Deutſchen Hauſes die
Abgeſandten

Bei den geſtern fortgeſetzten Verhandlungen erfolgte die Vor
ſtandswahl und die Wahl des neuen Verbandsdirektors Dem
ſcheidenden Direktor De Woeniger der infolge der Höhe ſeines
Alters und mit Rückſicht auf ſeine ſchwankende Geſundheit den
Vorſitz niederlegt wurde die Ehrenmitgliedſchaft und das Ehren

n Eine bezügliche Adreſſe
mit deren Ausführung Hr Baumeiſter Hart wig Dresden be
auftragt wurde wird demſelben demnächſt überreicht werden

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

9 Aug 10 AugGranulated M MKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II 2 nKornzucker 9600 21 90 21 90 22 10Kornz Rend 8890 20 99 21 00 20 90 21 00
do Rend 750 16 60 18 10 16 60 18 10

Tendenz am 10 Aug Feſt wenig Angebot

9 Aug 10 Augken Brodraffinade u M mein Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00
Gem Raffinade 26 50 27 00 26 50 27 00
Gem Melis T 25 50 25 75 25 50 25 75

Tendenz am 10 Aug Unverändert

Magdeburger Börſe vom 10 Aug

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 12 60 bez u 12 621 Br
Sept 12 57 60 57 bez 12 60 Br u G
Okt 12 15 17 20 bez Br 12 17 G
Okt Nov GdOkt Dez 12 10 12 15 bez u 12 171/ Br
Nov Dez 12 15 bez Br

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 10 Aug Fplegr Rohzucker 880 behauptet loco à 30 50
3 per 100 gr pr Aug 33 60 per Sept 33 75

London 10 Aug Telegr 962 Javazucker 132 feſt Rüben
Aug Rübenzucker Sofort 29 50 Fres JuniJuli

75
8

New York 9 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4
Kaffee

San du rq 9 T Faſſe heit Umſa
damburg 10 Aug vorm r M Kaffee good averageez 85 do per März 85 do per Mai 86, Ah we Sautos
Hamburg 10 Aug nachm 3 Uhr 30 M Raſt average Santos

äufer

Antwerpen 9

S

155,50 per Okt Nov 156,50 Roggen feſt
Sept Okt 114 50 per Okt Nov 116,00

Speiſebohnen weiße 2

Gek Etr Kündigungspreis M
Qual per dieſen Monat 102 5 nom per JuliAug per Aug Sept 102 5
per Sept Okt 103 0 per Okt Nov 105 5 ger November Dezember bez

Qualität

gr
per Mai Jnni 5,92 Gd 5,97 Br

Sack Höher

20 00 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken

Sack Fremde

47 00 per Sept 47 25 per Sept Dez 47 75 per Nov Febr 48,10

a tettin 10 Aug Rüböl unveränd pr Aug 45,50 per Sept Okt

Förn 10 Aug Telegr Rübol loco 25 50 per Okt 25,10 pr Mai

m 10 Aug Rüböl per Sept Okt 46 00 M per Okt Nov
Hämburg 10 Aug Rüböl ſtill loco 43
Paris 10 Aug nachm Telegr Rüböl t per Aug 56,00per Sept 56,50 per Sept Dez 57,00 per Jan April 57 50
Paris 10 Aung abends Telegr Rüböl ruhig per Aug 55,75

per Sept 56,25 per Sept Dez 56,75 per Jan April 57 25
Peſt 10 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 112 d 117

De e t 10 Aug Telegr Rüböl loco 26 per Mai perez 25 Raps
New York 9 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,00 do Fairbanks

7,00 do Rohe Brothers 7,00

Getreide

Berlin 9 Aug Pol Präſ Weizen guter 16,50 17,00 mittel
15,75 16,25 geringer 15,00 15,50 Roggen guter 12,10 12,40 mittel 11,55

11,85 geringer 11,00 11,80 Gerſte gute 15,50 17,00 mittel 13,00 14,50
r 10,50 12,00 Hafer guter 12,00 13,00 mittel 10,50 12,00 geringer
00 10,00

Magdeburg 10 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 165 170 Weiß
weizen glatter engl Weizen 150 160 Ranhweizen Roggeni o e Webaliergerfe Landgerſte Hafer 108 120 M
ür gStettin 10 Aug Weizen höher 160,00 bis 170,09 per Sept Okt

loco 110,00 bis 118,00 per

Köln 10 Aug Telegr Weizen loco hieſiger 18,75 fremder 16,50 per
Aug per Juli per Nov 16 10 Roggen loco hieſiger 13,50Aug per Juli S per Nov 11 80 Hafer loco 11,50 ß er

Breslau 10 Aug Foggen per Sept Okt 116,00 per Okt Nov
119,00 per Nov Dez 122,0

Hamburg 10 Aug Weizen loco cuhig holſteiniſcher loco 170,00 bis
175,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 126,0 bis 132,00 ruſſiſcher
loco ruhig 85,00 bis 100,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Hülfenfrüchte
Berlin 9 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30

Linſen 30 60 M per 100 Kg
Berlin 10 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

Loco 103 112 M nach

Erbſen per 1000 Kkg Kochwaare 140 200 Futterwaare 115 128 M nach

Wien 10 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,85 Gd 5,90 Br

Peſt 10 Aug 7 Mais per Juli Aug Gd Br per
r

Telegr Mais ruhig ſtetig Erbſen Linſen
MaiJuni 5,55 Gd 5,5

London 10 Aug
Bohnen ſh billiger als vor Woche neue träge

New York 9 Aug Telegr Mais New 48
Mehl

Berlin 10 Aug Amtl Noggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kr Gekündigt Ctr Kündigungspr n u
ſchnittspreis M per dieſ Monat 16 80 bis per Aug Sept
bis per Sept Okt 16,70 bis bez per Okt Nov 16 75 per Nov
Dez 16 85

Berlin 10 Aug Weizenmehl Nr 00 23 75 22 25 Nr 0 22 25
ut zulaſſen Roggenmehl Nr O u 1 17 00 16 50 do feine Marken Kr u

18 25 17 00 bez Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Eg br inkl
arken angeboten

Paris 10 Aug nachm Telegr Mehl behauptet per Aug 46 90

vr Aug
per Sept 47 10 per Sept Dez 47 60 per Nov Febr 48 00

Paris 10 Ang abends Telegr Mehl 12 Marques ruhig

London 10 Aug Telegr Mehl ruhig unverändertNew örk 9 Aug Telegr Mehl 3 D 50 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 9 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1 in 00 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M Kalbſleiſch 100
bis 1,50 Hammelſleiſch 0,90 1,30 M 80 26Eier 60 Stia 200 920 Buiter 1,80 2,60 M per s

New Yort 9 Aug Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 9 Aug Pol Präſ Kartoffeln 4,37 8,00 M per 100 kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 10 Aug Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter
mine behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M o 17 50 M per dieſen Monat 17 90 per Aug
Sept 17 30 per Sept Okt 17 50 per Okt Nov bis M
Kartoffelſtärke per 100 kgbrutto inkl Sack Termine behauptet Gekünd

Ki J e h v M 17 30per dieſen Monat 17 per Aug Sept 17 20 per Sept Ott 17bez per Okt Nov u Nov Dez bez e 10
Banumwolle

Liverpool 10 Aug Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher Um t 9000 g Ruhig Tagesimport 59 B
Havre 10 Aug Vorm 8 Uhr 30 M wen am

Poin aiſſe
Telegramm von Peimann

Santos 2000 B Recettes für geſtern
6 Havre 10 Aug Vorm 10 Uhr d

Liverpool 10 Aug Vorm 1 r M BaumwolleUmſatz 1 davon e Spetulation e 1000 h
Surats unveränd Middl amerikaniſche Lieferung Jun Werih

uf Sept HttJuli Aug 5 Käuferp Aug Sept dis

S



c 2 vrerer 7 e e

Hut ger Nov 5 dowe n do Dez 5 do Dez Jan g Geboren Dem r Wilh Wielener e gire T ſ Huene Berliner Börſe vom 10 Auguſt
r z m 4 vhr 10 M Te Bannnwolle Ding Saolberg 1 Dem erregt lumee Woo davon für Spekulation rt 500 B gre Martha Minna D Dem Küfer Satob un ein Deutſche u ausländiſche Fonds Oprihl u v 79 105,10 B

i ein An S ferpreis e 5 l c Sriten b S e lan Dem Fiſcher Wilh 49 Den e h gehe Der üfer z 74

8 do 82 5 JNov Den Vertäuf 5 z Werih r n h S Ka J eingärten 26 Dem Hilfs S tſche Reichzanl 8338 4 rung v 102 75 d Vertänferpreis mſer Karl dteid atte e Marie Pfännerhöhe Dem Zu 3 4 Böhmiſche Forb Gold iol 70r i u e I Bann g Weitere Meldung Zenaf in Suhde n a Ka r J v Preuß on et e 5 38 5 Du ehe i t v
Moch rown fair 6 do Bengal good riedri u 107,50 Ghiande ben ded c e Amnentaner und Breſter Abrete i5 ſchler gtgdinand Henbel ein S Paul etaats e 19010 u geh d S

n e S g n good do ſine 4 Otto Ludwigſtr e Den Keſſelſchmied Hermann Gebe ein S Pinie 189 15425 6 5 an ger 58New York 9 Aug Telegr Bann r Bernhard Theodor Hugo Steinweg 27 Dem Mechaniker Paul 2dh Cent ſſdbr 38 rin Gold 105,75 bgr Baumwolle in NewYork 9 do in Zab A l 313 7460New Orleans 9 h is Zabel eine nna Elſa hre Dem Verſicherungs do 98,50 Se Geld W d 100 40Stroh Hen deamten Karl 9 ein rt Erich Breiteſtr Dhftl gen r T 30 g nd Cyernow ſt fr 78,80
Berlin 9 Aug Pol Präſ Ri Vier unehel T Ein uneh /o Sächſ Rentenb 3 Oeſt 55 Stb e 402,50g Präſ Richtſtroh 3,75 4 25 6,30 M 4 St ſche Grund di r G eos

J Heu 4,4 r h 3ver 10 kg Geſtorben Des Kellner re Otto S Hermann Karl 3 M 308 13 Wenn a 8e Je Böllbergerweg Der Vrennmſtr Ernſt Franz Heinrich o Pr Ehe 105 n gen r
Nachrichten des Standesamte Satſe vom 9 Aug ock 42 J 10 M 4 T cpartſtr 19 Des Unlverſitäts Diener 0 r n och 97 So t 3 eAufgeboten Der Kell Wilhelm S Stegmann S e der Willy Max 9 M 24 Gr 3 do I rzb attöah Oeterr RordiveſtbhAleithe Pariſtr 10 u Lohfe re n r Steinſtr 55 Marie Eliſabeth Roßberger 30 J 7 M 15 e e l e e

Otto Hermann Lüders und M er e än neider e Des Maurer Wilhelm Köker todtgeb Geiſt oPrß en Pfdb n 115,50 do Obl 99,80 bzBi a W D id Marie Eliſabeth Hauer Verggaſſe 4 ſtraße 58 es Handarbeiter Albert Lietz T Luiſe Jda Faula e u a e e z vu El r l in n S S inedel er r n Iödrz 167296 de Oftbahn I Em 193n F7 W 7 e S a 49 Südd Boden Kredit 7 58 g do do II Em ioe 40 bz14 Ziehung der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß L 28 662 s e e die e See den vZiehung vom 10 Auguſt 1887 Weſt Pe renß Lotterie 937 v i a e h 450 532 97 671 83 771 830 60 89 S Ruff Boden gredit R oglow Woroneſch 9200 5
Nur die Gewinne ſtber 210 Mark ſind den betreffenden Nummern 518 73 638 760 72 889 93 96 J r h Se 5 do Centr Bd Pf 80 S re e 102,30

in beigefügt 730 e s 99071 90 194 43 97 et o 53007 60 NewYork StadtAnl r n o Prior 80,20 zOhne Gewähr 1os 212 21 3 f300 351 94 500 Oeſt PapierReute 56 oKjaſan 91,60 bzGan 73 29991 83 935 5995 p o e W 707 e e t o e S lber Rente S eb 9 z o 3 W s 532 755 72 981 o l i T 46 d e 103071 135 467 561 669 49 Oeſt Gold Rente 91,40 b d e len 39,10 65See e z n a alt ſibod i n un 232 4 h vor 10027 n We ein ne dw Sun Jwanono a 8
es S2 09 51 35 71 565 83 612 7o8 31 1500 45 7 al Südweſtbat 79,60 be e u8 84 640 766 238 389 1500 Zu o Kopenh Stadt 5 960 6e s rot W i a e e 53 73 e Kiſae m 8 Gr Ruſſ Staatsb Obl 72 40 ß47 48 89 13108 45 216 19 311 499 855 83 51 535 771 288 339 548 608 f1500 20 69 38 Sie R b 3 Transtautaſiſche Eſb Obl 63,80 6a e o e e e e e g e e e t 30021 e e h mmer e wie22 600 10 12 708 1500 9 1 919 12021 3 s 62 g1 200 5 29 2403 171 958 J C BankS 638 781 s 98 109 43 277 81 366 229 352 J d 14 81 95 933 116051 148 54 5 Ruſf Engl 18727 und JndnuſtrieAlktienh e e d s in 75 00 66 l 28 isdo e e e e e e e e r e e Auſ inl de AghhenDiskouto 108,10 Ge e h e e e t 237 259 3339 53 337 c 31 wo et e 17 1606f 56 605 872 913 42 19121 J r De r h We 15275 b
e on o l r 22 u e u gen e 5 d e h a 33 Hrient Nu t e Sütete gonnnahdit e2700 113 65 67 01 i a 552 500 87 799 83 865 123065 2 z 222 316 19 73 97 602 711 13 6 i 5440 b Deutſche Bank 59959 ar u S 3 Js 5 25 31 840 9 r h r rer 99 S s z3 r 6 Rnuſſ Gold Rentel889 107,50 G Genoſſenſchaftsbank 37 8

59 5 Il 223 35 5 o838 910 55 72 1300 h t Sie e e a ros o 26 i a 90 3 59 W Jn und ausl Eiſenb Stamtm do D de en l e e 408 81 Se s n e 977 üeoh öos i 1500 n Dtatzeur Prtoranrrue en t a500 22 25 h i i e 35 t e e o 17 ar Dakiet 48,60 b ha ger gredite Anſtalt 173253715 666 u 1500 566 74 92 741 et bö z n z 69 37 498 511 738 826 95 800 b 52 z 507 32 u Dresden 23,10 Rllelteutſhe geh Ba 88
636 763 808 19 62 99 z 2 130 218 21 1500 77 492 I uſchtiehrader Lit B 84 90 nk 95,10 668 632 31 831 82 947 3906 125 2 8 38030 416 55 510 501 66 88 679 823 992 538 715 916 52 136104 37 69 Gali 90 B Oeſter KreditAnſtalt 455,00

40120 72 i 51 ne e e e 4 EarlLudw 86,25 bz6 KReichebantu e l e e h h s 82 464 öii 15 28 967 95 159185 272 Gotthardbahn S 135,50M e e h l d h e e e e e u 341005 43 97 h e e Se Bank Verein 2380 e e e a e I e e e a e 271 35 eaimiariſche ant 00ar e 857 711 972 46073 114 40 71 88 312 51 704 7 905 35 83 144044 101 500 203 75 77 489 523 73 78 622 Mecklenbur e Admiralsgärtenbad Akt 13305 bz6

e e r l7 300 883 148037 46 9 6 3 tpreuß Südbahn 2 ,50 bzGi Uböo 3 20 7 255 3641 156 535 85 l 9 Eilenburg Kattun 25So lä5 5 el e Itr gee 18 wehes h e s r 70 990 901 025 e 20 Sir e e eeahn 55,90 G Salleche Maſch e43 56 81 919 44 51 55065 13 n 8 706 56 54128 31 213 362 575 730 r u do 3 415 500 29 200 71 542 697 753 803 987 3000 S Berlin Dresden Ja eaſchinen 212,00 bzG

n h e e e l 33 d Mearienb Mira 10060 b rer e 8390i i e 525 57,91 67 722 574 57032 A6 34 50 580 652 926 158070 290 360 865 500 96 8006 a Oſtpr Südbahn 104,78 PhönixBergwerk Lit A 76,75 b

n n d e e e e e e e e e 309 Saalbahn v 105/7 8 Dre do B 24,00 b55r 103 408 56 88 525 e e d n 18 30 a d i t e s e Wein Sera 86,00 Dochuner e v 78

7 7 2 ß9 581 185 450 603 500 34 60 69 833 den e 5 732 o 59 de 932 158040 94 95 53 99 57 208 27 306 421 548 747 73 918 1 Eiſenbahn Prioritäts Hörd Hütt V konv 47 5 d S
u a o 20 58 76 31 04 100 08 s 99 12 781 d 86 93 965 69 159026 41 480 13000 85 fen von en en und e 7970 ee 16 785 940 84 65098 109 33 160094 660 981 161047 210 22 85 t Körbisdorfer Zucke 9,00908 22 42 66258 340 505 55 413 300 47 508 674 825 931 30 210 22 85 92 326 75 88 595 603 6 705 49 er 89,03 i S 918 n 54 77 766 895 67090 198 322 40 540 688 753 1300 162012 40 11500 142 453 72 536 62 99 6 Verſchiedene 49 Prior Sächſ Th Br V St A68267 459 76 514 610 16 17 72 688 793 999 163133 36 302 457 74 1579 Ze abgeſtempelt zum B St Prh e e 89 e s 16 J 72 821 78 900 906 976 165017 1500 668 759 897 86 970 16 l 32 w u u ſehrs s 60 959 5017 282 510 222 587 877 931 47 166350 5 v S e Konſols Sächſ Maſch79280 365 450 61 520 845 51 98 954 79 85 7 1002 96 836 61 167003 274 345 483 3 166350 488 541 300 r 2 Hartmanu 121 do G J

e h 35 r Ag h So e 55 968 18001 Tode tod u a 107 623 2 z V Heer Nee 25030t 436 13000 56 931 72 4140 91 S h 489 507 71 ter Ais g08 28 44 83 517 741 17 5 do VII 10800 G 50 G

S e e e e a e i e e u e5 z e s a 65 e o e e e ist 49 174640 126 66 207 25 671 So218 91 318 516 2 3 555 601 704 98 92987 17 60 33 4 do Nordbahn 102,9 nſterdam 100 fl 8 TS 53 I 61 70 2100 213 47 15 930 r 505 63 o u s 915 d 101 538 i r ß n a e e z r c41 Berlin Dresden gr 101,00 G See n Seri e T
r 7e s d b e 101 338 115 r 60 1 v 85 5ö1 38 a Bern Hmnb i t 10

Hanib III kv 102,60 G621 31 48 49 745 860 Wien öſt W 100 fl 8 T 161 60 bz77 82064 105 202 33 530 69 627 725 860 72 87 83080 308 55 58 71744 500 53 896 4140 87 225 r 49 71hohe o 108 26 78 497 525 651 150ö a e J3000 59 531 300 a a i 138 I de 5 g0 Verlin Stettin gar 10275u h e e h e 200 2 172 606 S l 183016 l W 73 330 88 z Draunſchw Eiſenb 107,20 Petersb 100 R 3 W 177,25 b S
s h e s i 5ö0f 940 e 44 u t i e Frb K 102,70 Se e e n e S e o a e e h in so 131 d h de o 1800 18215 e e Worten S e Berlin W a e140 317 10 000 844 9 59 188008 z 332 91 5,363 70 552 2 r echſe Lombard u8892330 62 418 800 303 10 203 765 898 960 9 446 61 l 12 802 78 961 188066 72 u Mgd gehe Iſt Amſterd 21/, Brüſſel n

1873 102,80 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
o echgig A 105,00 G

14 i 4 do do B 103 25 Gold Silber und VankuotenZiehung der laſen 176 Königl Freuß Lolterie W 138 33t 82 73 98 3108 s o Witienberge o200 8 Sovereigns 20,33 bz8
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e e t e ne e e ss 31 857 27008 s 201 304 401 35 825 66 906 30 88 5 251 301 497 574 300 716 45 123215 H 5 3 Landrentenbr 500 90,55 6 t87 730 823 50 29004 130 207 25013,97 213 318 7 4181 500 18,67 t es e S Wh e e e e n n e h 2 r 5 Div Eiſenb St Lkt Divs 66 31006 201 es 326 50 2 13000 e 208 342 9tſio Altenburg te e a 1

e e e neten le ese e W e h dir e c a e ehe e t n 14013 105 63 ws 33 e d B n Sh s T 366 97 398 89018 88 305 455 985 736 58 e e n e T do len e t DurVodenbach 185,06 Sei a e 118,00

en nene n ene h e a e r 4401 u e e e e h Eiſenb St P l 19 rtmann 121,50 bhl 27 91 702 e e e h a e e a e 69 678 845 941 121076 80 3000 394 405 Selus Altenburg Zeitz 168,00 Sach rbſtuhlfahrh e e n t v 402 521 614 77 69 728 14 54 809 21 962 143073 456 799 1446060 210 9 re 39 8 Schönherr 183,00 G76 724 86 813 5 5058 72 121 267 599 735 73 DuxBodenb Lit A 130,00o 20 18 e 79 50 73 83 515 723 72 14705 e 10 502 660 107 a e t 14027 9 do do B 180 00 6 h r in r iu n 10 538 8600 601 19 29 707 18001 I 558 65 82 h e 561 149007 181 228 468 650 85 1000 785 q S hre
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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